Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.
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ad Präp. m. Akk.    zu, bei, nach, an12
āmittere, āmittō    aufgeben, verlieren23
amphitheātrum    das Amphitheater22
aspicere, aspiciō    erblicken, ansehen17
bēstia   das (wilde) Tier21
[bookmark: _GoBack]clāmor, clāmōris  m    das Geschrei, der Lärm19
cūr?    warum?2
dēbēre    müssen, sollen2
dēlectāre, dēlectō    erfreuen, unterhalten8
dīcere, dīcō    sagen, sprechen16
esse, sum    sein, sich befinden2
et    und, auch1
etiam    auch, sogar5
exspectāre, exspectō    warten (auf), erwarten10
gaudēre, gaudeō    sich freuen4
gladiātor, gladiātōris  m    der Gladiator22
gladius    das Schwert5
grātia    der Dank6
herī  Adv.    gestern20
homō, hominis  m    der Mensch23
hōra    die Stunde14
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
interficere, interficiō    töten, vernichten22
itaque    deshalb5
lībertās, lībertātis  f    die Freiheit20
lūdus    das Spiel; die Schule10
magnus, a, um    groß, bedeutend14
mē  Akk.    mich13
miser, misera, miserum    arm, erbärmlich, unglücklich15
mors, mortis  f (Gen. Pl. -ium)    der Tod22
multitūdō, multitūdinis  f    die große Zahl, die Menge23
multus, a, um    viel14
neque ... neque    weder ... noch3
nōn    nicht2
nōs  Nom. / Akk.    wir / uns13
novus, a, um    neu, ungewöhnlich14
pars, partis  f (Gen. Pl. -ium)    der Teil, die Seite22
populus    das Volk6
properāre, properō    eilen, sich beeilen8
pūgna   der Kampf9
quid?    was?2
quīn?    warum nicht?17
scīre, sciō    wissen, kennen, verstehen10
sed    aber, sondern3
spectāculum0    das Schauspiel
statim  Adv.   sofort5
tandem  Adv.    endlich7
tantum  Adv.    (nachgestellt) nur5
terrēre, terreō    erschrecken5
tibi  Dat.    dir13
timēre    fürchten, Angst haben2
tum  Adv.    da, dann, darauf, damals4
turba    die (Menschen-)Menge7
varius, a, um    bunt, verschieden, vielfältig21
victor, victōris  m    der Sieger22
virtūs, virtūtis  f    die Tapferkeit, die Tüchtigkeit, die Leistung; die Tugend22
vītāre0    meiden
vīta    das Leben15
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